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Werkstattgespräch: „Theologie – und was dann?“ 
Unternehmensberatungen, Personalabteilungen in der Wirtschaft, Erwachsenen- und Weiterbildung, Verlage, Rundfunk und Fernsehen 
– das sind beispielhafte Branchen, in denen Absolventinnen und Absolventen des Theologiestudiums seit 30 Jahren beschäftigt sind,
wenn sie nicht als Priester oder Diakon, Pastoralreferentin bzw. Pastoralreferent oder Lehrerin bzw. Lehrer tätig sind. Im
Theologiestudium werden nicht nur fachlich breites Wissen, sondern vor allem vielfältige Kompetenzen und Fähigkeiten wie
Dialogfähigkeit, Empathie, Perspektivenwechsel, innovatives Denken gebildet. Diese Schlüsselkompetenzen sind in vielen
Berufsfeldern gefragt, zudem die Digitalisierung mit KI noch mehr Fahrt aufgenommen hat. Auch gehören geschlossene Berufsbilder
schon seit Jahrzehnten der Vergangenheit an. Arbeitsagenturen haben auf die Vermittlung über geforderte Kompetenzen umgestellt.

Welche Potentiale in einem Theologiestudium stecken und welche Chancen das für unsere theologischen Fakultäten bedeutet, wieder 
mehr Menschen für unser Theologiestudium zu gewinnen, die schlussendlich als Theologinnen und Theologen in den verschiedenen 
Arbeitsbereichen wirken und dort Christentum leben können, will der Workshop zeigen. 

Donnerstag, 9. Oktober 2025 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag, 10. Oktober 2025 von 9:00 Uhr bis 13:30 Uhr 
Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom, Am Bruderhof 1, 97070 Würzburg 

Weitere Informationen folgen. 

Anmeldung zum Werkstattgespräch
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